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Hessische Werkzeug- und Formenbau GmbH in Eppertshausen ist auch für die Zukunft gut gerüstet

HWF feiert Jubiläum und Erfolgsgeschichte
lichkeiten zeigen sich da-
nach - etwa mit der Mög-
lichkeit zum Konstrukteur
- als hervorragend. Derzeit
befinden sich im Betrieb
zwei Mitarbeiter, die den
Weg vom Gesellen zum
Meister beschritten.
Mit dem Jubiläum begeht
die HWF, neben ihrem
zehnjährigen Bestehen,
auch eine Erfolgsgeschich-
te. Der maschinelle Rück-
stand bei der Übernahme
der Vorgänger-Firma wur-
de ausgeglichen und wett-
bewerbsfähig gemacht.
Nicht nur Branchenken-
ner wissen, was es ver-
langt, im High-End-Be-
reich für die Automobilin-
dustrie auf dem höchsten
Stand der Entwicklung zu
bleiben. Dazu bewährt
sich HWF erfolgreich ge-
gen die Konkurrenz, die
seit Jahren aus den Billig-
lohnländern erwächst. Als
Folge unterhält man eine
Kooperation mit 20 ande-
ren Werkzeugbauern, die
für den deutschen und eu-
ropäischen Markt produ-
zieren. Für die Zukunft
zeigt sich HWF als gut ge-
rüstet: Sowohl in punkto
Mensch, Maschinen und
Software sind die Epperts-
häuser Werkzeug-Profis
top aufgestellt.

sind 40 ausgebildete
Werkzeugmacher und
sechs Werkzeugmacher-
Meister. Der Ausbildungs-
bereich ist Geschäftsfüh-
rer Markus Fischer beson-
ders wichtig: Hier gibt
HWF fast zehn jungen
Menschen im Büro, als
Werkzeugmacher, Zer-
spannungsmechaniker
oder als Kunststoffformge-
ber die Möglichkeit, einen
Abschluss zu erlangen.
Die Weiterbildungsmög-

Force zum Einsatz. „Wir
halten, was wir verspre-
chen“, lautet der oberste
Grundsatz. Das Leistungs-
angebot wird zudem durch
eine Lohnfräserei und die
Kunststoffverarbeitung er-
gänzt. Auch hier ist man
maschinell, wie die 3D-
Konturbearbeitung belegt,
auf dem neuesten Stand.
Derzeit verfügt HWF über
75 Mitarbeiter, die als qua-
lifiziertes und engagiertes
Team agieren. Darunter

werkzeugen. Dabei ist
man sowohl für den auto-
mobilen als auch den
nicht-automobilen Sektor
tätig. Die Änderung, War-
tung und Reparatur von
Werkzeugen ist ein weite-
rer Schwerpunkt, den die
HWF in den letzten Jahren
sehr erfolgreich ausgebaut
hat. Neben dem Laser-
schweißen und der Ultra-
schallreinigung kommt
hier eine schnelle Eingreif-
truppe als Service-Task-

Eppertshausen (mj) – In
diesem Jahr gibt es im Ge-
werbegebiet Ost von Ep-
pertshausen ein Jubiläum
zu feiern: Vor zehn Jahren
wurde aus der Johann Du-
tine OHG (Gründung
1956) die Hessische Werk-
zeug- und Formenbau
GmbH (HWF). Das Leis-
tungsangebot umfasst als
Kernkompetenz die Kon-
struktion und den Bau von
Spritzgieß-, Etagen-,
Druckguss- und Blechum-

75 Mitarbeiter hat die Hessische Werkzeug- und Formenbau GmbH in Eppertshausen. Foto: Just

Formlose Vorschläge und Bewerbungen

Landkreis vergibt
Umweltschutzpreis

heißt.
Der Umweltschutzpreis
wird alle zwei Jahre im
Wechsel an Kinder und Ju-
gendliche oder Erwachse-
ne vergeben.
Formlose Vorschläge und
Bewerbungen, die eine
kurze Beschreibung und
eine Begründung enthal-
ten sollen, nimmt die Un-
tere Naturschutzbehörde,
Jägertorstraße 207, 64289
Darmstadt, � 06151
8812211, E-Mail an:
k.herdt@ladadi.de, entge-
gen.

Darmstadt-Dieburg (st) –
Der Landkreis vergibt in
diesem Jahr zum vierten
Mal den Umweltschutz-
preis für Kinder und Ju-
gendliche. Kinder, Jugend-
liche, Behörden, Kommu-
nen, Verbände, Vereine
und Bürger können bis 15.
Juli Vorschläge für die
Verleihung einreichen.
Der Kreis will mit dem
Wettbewerb „zur Sensibili-
sierung und zur Stärkung
des Bewusstseins für den
Umweltschutz beitragen“,
wie es in einer Mitteilung

Die LGS-Schüler beim Erinnerungsfoto vor dem Brandenburger Tor. In Berlin gab es für alle „Po-
litik zum Anfassen“.  Foto: p

LGS-Schüler erleben in Berlin, wie Entscheidungen getroffen werden

Mitten im Polit-Geschehen
Deutscher Widerstand,
das Deutsche Historische
Museum mit verschiede-
nen Themenangeboten,
das interaktive DDR-Mu-
seum, das Holocaust-
Mahnmal sowie das Stasi-
Gefängnis Hohenschön-
hausen.
Daneben gab es jedoch
auch genügend Raum für
Geselligkeit: ein Picknick
im Tiergarten bei sommer-
lichen Temperaturen und
ein amüsanter Besuch des
Cabarets „Die Distel“
sorgten für ausgesprochen
gute Laune – neben dem
vielfältigen Angebot, das
Berlin bei Nacht zu bieten
hat. LGS-Schulleiter Tho-
mas Reinholz zeigte sich
begeistert darüber, dass es
der LGS schon seit Jahren
immer wieder gelingt, Ber-
linfahrten zu organisieren,
die den Schülern ein be-
eindruckendes politisches
Bildungsprogramm bieten.

ma Flüchtlinge und
Flüchtlingsklassen an der
LGS.
Besonders interessiert
zeigten sich die Politiker
an den Projekten der
Schülervertretung, die ein
Kennenlernen und gegen-
seitiges Verständnis zum
Ziel haben. Beim Besuch
einer Plenarsitzung des
Deutschen Bundestages
verfolgten die Jugendli-
chen eine lebhafte Diskus-
sion um das Verbot von
Glyphosat sowie die Ab-
stimmung zur Fortsetzung
des Bundeswehreinsatzes
vor Somalia. Unmittelbar
vor dem Besuch des Ver-
teidigungsministeriums ist
dort über die Aufstockung
der Bundeswehr entschie-
den worden – unter laut-
starkem Protest einiger
Bürger.
Programmpunkte zur
deutschen Geschichte wa-
ren die Gedenkstätte

Dieburg (tm) –  50 Schü-
ler des Beruflichen Gym-
nasiums sowie der Berufs-
fachschulen für Informati-
onstechnik und
Wirtschaft der LGS nah-
men an einer fünftägigen
Studienfahrt mit den
Schwerpunkten Politik,
Geschichte und Ethik teil.
Ziel war Berlin.
Organisator Jürgen Kreisel
und einige weitere Kolle-
gen sorgten für eine gelun-
gene Fahrt in die Bundes-
hautpstadt. Die Jugendli-
chen waren beeindruckt.
Denn nirgendwo sonst
kann deutsche Geschichte
so anschaulich vermittelt
werden, kann so direkt
hautnah erlebt werden,
wie Politik gemacht wird.
Auf dem umfangreichen
Programm stand ein kon-
struktives Treffen bei der
CDU-Bundestagsabgeord-
neten Patricia Lips. Es
ging vor allem um das The-
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